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Ziel des Projektes

Durch das Erstellen einer Patient 

Journey mit betroffenen 

Patient:innen

Optimierungspotenziale in der 

Diagnose, Behandlung und 

Nachsorge von 

Brustkrebspatient:innen zu 

identifizieren
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Erstellung der Patient Journey

KPMG – Design Thinking Methodenframework 

Mit Hilfe des KPMG – Human Centric Methodenframework erarbeiten wir gemeinsam 

mit Patient:innen und Mitarbeiter:innen aus den Spitälern die optimalen Patient:innen –

Journey für die MAMMA CA Therapie

Workshop basierte Erarbeitung von idealen Patient Journey 

Die Journey wird aus Sicht der Patient:innen erstellt und soll als Beispiel – Case die 

Optimierungspotentiale in der Therapie aufzeigen

Interviews mit Patient:innen

Im ersten Schritt werden Interviews mit Patient:innen geführt um in 

definierten Themenbereichen Informationen, Bedürfnisse und 

Schmerzpunkte zu erheben

Persona Erstellung

Basierend auf den Erkenntnissen aus den Interviews werden Personas 

erstellt, um Bedürfnisse aggregieren zu können



5Document Classification: KPMG Public© 2023 KPMG Advisory GmbH, eine österreichische Gesellschaft mit beschränkter Haftung und ein Mitglied der globalen KPMG Organisation unabhängiger Mitgliedsfirmen, die KPMG International Limited, 

einer private English company limited by guarantee, angeschlossen sind. Alle Rechte vorbehalten.

Design Thinking Prozess

Bewertung und etwaige 

Anpassungen im 

Prozess

Der entwickelte Soll-

Prozess wird mit einem 

definierten 

Teilnehmerkreis 

verprobt

Im Rahmen des 

Problemzentrierten 

Ansatzes wird der neue 

Soll-Prozess entwickelt

Basierend auf den 

erhobenen 

Informationen wird eine 

Gesamtsicht auf den 

Prozess erstellt

Im Rahmen der 

Interviews werden die 

Bedürfnisse und 

Schmerzpunkte 

erhoben

Erkundung Definition Entwicklung Experiment Evaluierung

EvaluateIdeateExplore

Erkundung Definition Entwicklung Experiment Evaluierung
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Patient Journey & ihre „Pain Points“ in der onkologischen Ambulanz/Tagesklinik 
Patient Journey Onkologie
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Diagnose

— Schnelle Koordination 

von Terminen

— Frühzeitiger Zugang zu 

psychologischer 

Betreuung

Vorbereitung der 

Therapie/Aufklär

ungsgespräch

Initiierung der 

Therapie

— Ausgiebige und qualifizierte 

Arztgespräche mit gestaffelter 

Information 

— Patient:innen

sind 

weitgehend 

unbegleitet

— Schwierige 

Terminfindung

Neoadjuvante 

Therapie  

Adjuvante 

Therapie

Operation Abschluss der 

Akuttherapie
Nachsorge

Nachsorge 

Termine

Rehabilitations

maßnahmen

,

— Lange Wartezeiten 

— Unzureichende Aufklärung  

— Zu wenige Informationen bezüglich 

zusätzlichen Ressourcen

— Gesammelte Information zu relevanten Themen 

zugänglich via App

— Informative Inhalte zu Neoadjuvanter, 

Adjuvanter Therapie sowohl als auch Operation

— Frühzeitige Information zur Nachsorge 

und Rehabilitationsmaßnahmen in 

Form einer Checkliste 

— Broschüren und andere Schriftliche 

Informationen werden teilweise erst 

während der Therapie zur Verfügung 

gestellt 

— Ungenügende Information zu 

Neoadjuvanten Therapie wie 

Chemotherapie

— „Therapie Loch“ 

Fehlende 

Ansprechpersonen 

nach der Akuttherapie 

— Wenig 

Information 

bezüglich 

Reha 

Angebote

— Patient:innen informieren sich selbstständig über ihre Diagnose und Therapie und haben ein starkes Bedürfnis nach Information durch ihre behandelnden Ärztinnen und Ärzte

— Patient:innen tauschen sich untereinander sowohl in Person als auch über verschiedene Foren aus. Social Media spielt hierbei eine bedeutende Rolle

— Patient:innen fühlten sich des Öfteren nicht ernstgenommen und wünschen sich als die mündige Patient:innen mehr Einsicht in ihren Diagnosen- und Therapieprozess
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TO-BE Journey

https://globaldiscovery.kpmg.com/tenants/39/atlases/8/journeys/21
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